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1. Beschreibung 

Der" RObenköpflader SC 1-033 von Agrozet ;Jicin dient zum Köpfen von 

ZuckerrOb~n und Verladen des Blattes auf nabenh'erfahrende Trans,port

fahrzeuge. Er s~ellt eine Weiterentwicklung des ,Typs 6-0RCS dar. 

Als Antriebs- und ,Tragelement wird i. SC 1-033 die ' Traktork~mponente 

des Zetors 121.11 (Motor mit Aggregaten, Schaltgetriebe. Hauptge- , 

triebe, Halbachsanl verwendet. Des Traktorteil ist entgegen der Fahrt

rich ~ung mon'tie,r t. 

Der 6-Zyl1nder-Oiaeelmotor Z 87.01 besitzt eine Nennleistung von 

88 kW. Der Fahrantrieb erfolgt Obe,r den Tr'ilktor auf die Hinterräder: 

der Maschine. Ffontseitig ' an die Traktorkomponente iet das Landma-

' schinenteil ,Ober der Vo'rderachse ' mon tiert. Ein Rohrrahmen nimmt den 

Köp f rahmen, die ,Fö rda riee t ten. die An triebe. ~en , Wa.gen fö rde re I' und 

den Putzer auf. Oie Arbeitselemente des SC 1-033 werden bis auf die 
, , 

Querförderkette Ober rotatorische 'Arbeitskreieliufe hydraulisch an

ge trieben. Oie An triebsverhäl tnlsse gehen aus dem kinema tfschen 

Schella Bild 1 hervor-. Daneben a'xistieren weitere HyCtraulikkreisläufe 

fOr Lenkung, translatorische Arbei t shyd,raulik und Schal tung, de I' 

Zapfw'ellenkupplung. 

Des Köpfen der ROben erfolgt dur,ch passive Messer, die Ober Tast

räder' in der Höhe gefOhrt werden. Des geköpfte RObenkraut wird Obsr. 

die aill MesssrrOcken befindli'chen' Leitstäbe auf die Längsförderket

ten , übergeben. Von den Längsförderketten gelangt das Rübenkraut ' auf 

die Quertö,rderkette und von dort auf den Wagentörderer '(Ooppelkette)'. 

Oie Obsrgaberichtung ist links. Durch eine rotierende Messerwel!e am 

Ausgang des ' 'Wagentörde,rers wird das RObenkraut kOllIpaktiert • 

Oie Förderke,tteri' bestehen aus Gurtband mit aufgeschrai:lbten Katten

'stäbe,n mit Mi tnehmern. 

ZWischenachsig schräg (170
) ist die Putzerwelle ' angeo~dnet. Der Putzer 

kann hydraulisch g~hoben werden. 

'Dar Köpflader SC 1-033 ist mit einer automatischen Reihenlenkung und 

einer Störstellenanzeige ausgestattet. 

Die, Haup tbedienelemen te be finden sich in eine I' beheiz- und belO ft

baren Kabine. 

Die Vorder- und Hinterräder sind als ZWillingsräder ausgefOhrt. Oie 

li~ken Räder laufen Ober die erste" die rechten Vorderräde'r über die 

4. und die rechten Hinterräder über die 5. Reihe. 
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Der Köpflader SC ~-033 gehört ZUII Maschlnensyatell ZUckerrübenernte. 
Vorarbelten ZUII Elnsatz der Maachine alnd nlcht, erforderllch. Das 
Anlegen von Spurbah~en ZUII Feld- und Beetanschnltt lat ,jedoch zweck~ 
lIäßlg~ ZUII wlrtichaftllchen Elnaat.z alnd Tranap-ortelnheiten lIit 
Schwerhäckaelaufbau·ten er forderllch. 

ZUr Bedlenung des ~p.nadera wlrd elne iK. b~nöügt. ' 
\. 

Der Köpflader SC 1-033 iU ·zur, Ausnutzung des Leistung.sverllögena "lIit 
deli .Rodelade·r KS-6 B einz.usetzen. 2Weckllä6igerweise arbeitet jeder 
Maach.lnenaatz an eineIl aeperaten Beet lIit klarer ZUordnung der 

\ 

Transporteinhelten. 
, I • 

Eln Kollplexelnsatz von zwei bia vier Maachlnenaätzen auf eineIl Feld 
mit entsprec~ender technlacher Betreuung 1st a~nnvoll. 

Techniache Datena 

Anzahl der Reihen 
.Reihenabatand ' 
Motor-Nennleiatung 
Arbeitageachwindigkeit 
Tranaportgeachwindlgkait 
Bedienungapersonal 

Ablless,ungen 
Arbeits~/Tranaportatellung ' 

Linge 
Breite 

, Höhe 

Höha W8genförderer senkrecht 
Boden f relheit· 
Gesall,tllasae 

Achs-, Radlasten 
Arbeita-/Tranaportatellung 
Vorderachae 
Hlnterräder links i 

rechta 

\ 

4 

6 
CII 45 
kW (PS) 88 (120) 
kll/h 4 b1a 8 
kll/h 20 

AK 1 

11. 8690/8690 
1111 561.0/3430 
1111 3830/3830 
.m 44SO 
11 • . 300 
kg · 7900 

" kN 30.40/30,40 . 
kN 22.37/18,25 
kN 24,72/28,84 

.' 
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Wenderadius 
Rechtswendung 
Linkswendung 

. AnzahJ. und Typ der - Räder 
Vorderräder 
Hinterräder 

Typ 10-15 AM 
Typ 9':'42 

Reifsn1nnendruck 
Vorderrä~er 

Hin te r räde r 

erforderliche Vorgewendebreite 
Obergabehöhe 
Achsabstand 
Motor 

Zy;Linderanzahl 
Bohrung 
Hub 
Hubraum . 
Nenndrehzahl 
Kupplung 

, 
Schaltge.triebe 

Betriebsbremse 

Handbremse 

Elektrische Anlage 

Batterien 
Lichtmsschine 

_Anlasser 

Typ Z 8701: · 

Automatischs Lenkung 
- Störstellenanzeige , 

5 . 

$t. 

mm 
mm 
dm3 

min11 
\ 

Typ 

6 

110 
· . 120 
6,842 

2200 
Einscheiben-Trocken
kupplung 

4 Vorwärtsgänge 
4 · reduziert 
4 Rückwärtsgänge 
Scheibenbrsmsen m;l. t Se·rvo
wirkung 
mechanisch, auf die Schaiben
bremse wirkend 

,; 
2 Stück · 12 

14 
24 

Typ 

V/125 Ah 
V/ 35 A 
V, 4 kW 

SAV-2 . 
Teela · 



Seezielle technische Daten, 

Testräder 

Durch.esser 1111 500 

.Breite .11 205 

Köpfllesser 

Schneiden länge 400 ---1111 

Anste~lwinkel ' Gr8'd 45 

Längsfördererketten 

Anzahl l 2 
Länge 1111 1780 

Breite 
/ 

1350 · 1111 

Stabdurchllesser 11m 8 / 
Stababetand II!I 38 

UIIlenkr~llendurchllesser oben 11. 150 
unten •• 110 

Que rfö rde rke t te 

Länge mIR 2850 
Breite 1111 " 750 

U.lenkrollendurchllesse r 1111 150 

Wagen förda rke tteo 

Anzahl 2 

Länge •• 2900 
, Breit. IIIR "750 

~, 

UlIlenkrollendurchlR.esser 1111 150 

Ne~gung Wagenförd,rer Grad lIax. 4B 

2. Prüfergebnleee 

Die Prüfung des· Köpfladers sc 1-033 erfolgte v~n 19.81 bis 1983. 

In., der Ka.pagne 1981· w\lrda je eine Maschine in der LPG (P) Zölkow. 
. J . 

Bez. Schwerin. der L·PG {P} Fürstenwerder • Baz.' Neubrandanburg und 
der LPG {P} Bott~eredorf. Baz. Magdeburg hauptsächlich bei arhöh,ter 

Bodanfeuchte eingasetzt. 

1982 wurde die Prüfung untar günstigen Bedingungen in der LPG (P) 

ParchilI. Baz. Schwerin und der LPG (P) , Bottlleradorf fortgesetzt. 
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1983 kamen 5 SC 1-033 .in .folgenden Betrieben zum Einsetz: 

- LPG (P) Parchim i 
1 

,- LPG (P) Bottmersdo'rf 

1 

1 

- YEG (P) Seehau,sen (1 

SC 1-033 mit 

SC 1-033 

SC 1-033 

SC 1-033 

SC 1-033 

Z 80.02 

Z 86.01 

Z 80.02 

Z 86.01 

Z 80.02 

Baujahr 1982 
:::'" p. 
-1982 

1983 
1982 -

1'383 

Die Einsatzbed'ingungen war-en 1983 überwiegend .normal. mi t wenig 

Niederschlägen und teilweise niedrigen ,:raute'rträgen. 

2.1; F~nktiortsprüfun9 

In Tabelle, 1 sind die Prüfbedingungen und in Tabelle 2 die Ergeb

nisse de.r / 'ArbeitsqualitäUmessungen dargestellt. Oie · Messungen er

fplgten 1981 auf einem o-Standort in der LP,G, (P)' P.archim und einem 

Lö-6tandort in der LPG (P) Bottmersdorfenuprechend Prüfvorschrift 

TGL 24638/01. Zum Vergleich w~rd~n Köpflader 6-0RCS ge,messen. ' 

Tabelle .3 enthält die Ergebnisse ·energetischer Messungen für den 

Landmaschinenteil : Der Hauptantrieb wurde vor dem Eingang ins. 

Pumpenve r teile rge triebe geme ssen • 

~us Tabelle 4 sind die mit SC 1-033 err.e'ichten Leistungen und spe

z1.fischs,-"- OK-Verbräuche. im Yergleic'h zu 6-0RCS und 6-IilCS auf ver

schiede,nen Standort.en und unter 'unterschiedlichen, Einsatzbedingungen _ 

des Jahres 1981 zu ersehen. 

Tabellli 5 en thäl t Ergebnis!!e von OK-'Yerbrauchsvergleichsmessungen 
/ . 
sn SC 1-033 mit den Motorvarianten Z 80 . 02 (70 , kW) und i 86.01 

(88 kW). 

Die ermittelten Achslasten und statischen Aufl'agedrücke von SC' 1-033 

und 6-0RCS und die Werte eines geänderten 6-0RCS sind in Tabelle' 6 

zusammengefaßt. 

Der Köpflade.r SC 1-033 wurde ergonomisch begutachtet: Die Ergeb

nisse en thal ten die ' Tabellen 7.1 bis' 7.4. Die, ermi ttel ten Korrosions

schutzkennwerte sind in Tabelle 8 zusammengestellt. 
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Tabelle 1 
" 

Prufbedingungen 
" 

Kennziffern Messung 
1 2 , 

Datum 21.10.81 17.11.81 

Einsatzort 8ottllersdorf Par chili 

Bodenart Lö 1 SL 

abdenfeuchte % 16 15 

Steinbesatz steinfre,i gering 

Biolog. Ertrag Kra,ut dt/ha 648 327 • \ 

Lage der Rübenköpfe /c 
zur Bodenoberfläche % 

'~- ,10 alS 0 - 0 / 

-10; • • +10I1lal 2 6 
< ' 

>10 ••• -20 allD 10 16 
, < 

>20 ••• -40 11. 46 64 
, ' < 
>40 ••• - 60 aI!D 20 ' 10 

>60 ••• !:80 !Dill 16 4 

)80 !Dm ,6 0 
\ x !DID 46 91 \ 

Pf lanzendi ch te- 1000 St'./ha 105.0 76.3' 

Wuchsstellen 1lI 
doppalt besetzte ' 0 bis 10 CID 4.0 3.6 

lfache' Fehlstelle ~ 45 CID 8.0 1.? 
2 • ~, 67.5 CR' 2.0 0 

3 . > 90 CID 0 6 

Bestandshöhe CID 63.0 45.5 
Rübenbla t tlänge CID 7,,5.3 50.3 

Rübe'nkrau 'tlage 
I 

% e Ke ,g tl 1 69.2 46.4 
Halbrosette ,30.8 53.6 
Rose tte 0 0 

8 



Tabelle ' 2 

Arpe1uqual1tätsergebn1sse 
"-

Kennz1 ffern ~ssung 
1 2 

Masch1nentyp SC 1-933 6-0RCS SC ' i-033 6-0RCS 
Arbe1tsgeschw1n-
d1gke1t klll/h 6,4 6',5 5,6 5,6 
RObenkra.utverluste \ 
ges. M% 21,6 23,2 25,4 26,6 

e davon 
neben. der Masch1ne 12,3 14,4 17,7 13,6 

hinter der Maschine 5,5 5,9 5,3 11,5 

durch zu kleine 
Köpfe 3,8 4,9 2,4 i,5 

RObenverluste durch 
' zu große Köpfe fofJ6 . 4,2 '2,2 14,4 16,2 

Köpfhöhe AI 
zu tief 9,6 5,1 6,3 0 

--~, 

normal 53,5 51,5 . 78,7 82,3 

zu hoch 31,0 33,6 · 5,2 14,6 

Blatuchn'1tt 5,2 9,1 8,5 1,.3 I 

ungeköpft 0,7 '0,.4 '- 0 0 

umgestoßen 0 0,3 1,3 ' 1,8 

Schn1 tt fläche AI 

gerade 91,3 84,9 · 79,3 80,4 
) 

e schräge 0,7 0,6 0 0,6 

RliIndbruch 8,0 14,5 / 20,7 19,0 

Durchsatz kg/s' 30,9 26,9 13,4 14,7 

M% Massenprozent 
. AI" Anzahlprozent 
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Tabelle 3 

Ene rge tische Kennwe, r te 

sc 1-033 , 

Arbeite
geschwin
digkeit 
km/h 

Dreh
moment 

Nm 

, 'MeSo'ru Bott .. ersdorf 

Drehzahl Dreh- ' 
leistung 

kW 

Druck 

MPa 

MeSze,i traum I 8.10. - 3.11.81 , 

DurchfluS
menge ' 

l/lIIin 

Hydreulik
leistung 

kW 

!:!!!!!e.!!!!!.!!!!!? ____ .;._, ______ ~,,~ ________ ~2Z ______ 2QQ..: _______ ~,,2 ___________________________________ :. ______ ~---

, Tastradantrieb 

Putzer 
Längsför.derer 
Querförderer 
Wagenförderer 1 

Wagenförderer 2 ... 
0 , '1.. + ·jl:a '" 0,73 

an , 

~ 

4,5 

12,2 

3,8 

4,1 
4,5 

3,9 

51,5 7,7 

4?,,6 8,6 

50,5 3,;! 
SO,5 " 3,4 

81,3 6,1 
81,3 5 3 

I: ""3'T.T 

~!!!!e.!!!!!.!!!!!? ______ ~_~ ___ ~,,~ ________ ~~~~ _____ ~2~ ________ ~~,,~ ___________________ ~ __ .-----------------------
Tastredentl'ieb 41,5 468 _ 2,0 

Putzer 

Längsförderer: 
Querförderer 

Wagenförderer ' l ' 

Wagenförderer 2 

'"ab 24 9 ' ~ • p- • ~ '" 0,75 
an 

---~~:....'---

\.., 

( 

11,6 

6,9 
3,'7 , 

4,5 

2,5 

48,5 / 
, 9,4 

30,0 3,5 

67,5 4,2 
. 67,5 5,0 ' 

67,5 28 1' 
i:~ ' 

,/ 
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Tabelle 4 

Leistung und spezifischer OK-Verbrau.ch 1981 

E:!-nsa~zort 

Maschinentyp . 

Leistung ha/h 

OK-Verbrauch .l/ha 

W
1 

_ W
02 

W04 
W08 

Parchim 

SC 1-033 6-0RCS 

· 1',44 1,40 

1,0~ 0,97 

0,!35 0,74 

0,73 0,62 

19,3 18,1 

~~!:!!!!~~2~.!!:!.Il!:!!HI.2!:!_!2~!..,.i2!:!~~! __ 1:"~§_~_~!!~!!:!.!2!:!;~!21 
Leistung ha/h .Wl 

OK-Verbrauch l/ha· 

, W02 
I W04 

W
OS

· 

1,20 

0,78 

O,~7 

O,.s5 

31,5-

\ 

l,35
l 

O,S3 

0,48 

0,33 

25,9 

"/ 

r' 

Bottl1lersdorf · 

SC 1 .. 033 6-0RCS 

1,58 1,38 

1,22 1,16 

0,78 0,74 

0,68 0,63 

17,0 15,0 

1,35 1,31 

0,.94 

0,41 0,,30 

0,33 0,30 

24,0 20,6 

A 

\ 
\ 

FOretenwerder 

SC 1-033 6-OCS 

1,60 1,13 
1,18 o,~O· 

1,01 0,.81 

0,78 Q,56 

14,9 13·,2 

SC 1-033 -
nicht 
einsetzbar 

\ 



Tabelle 5 
Spezi fiecher , DK-Verbrauch SC 1-033 mi t Motor · Z 8002 und ·Z 8601 
(Meßs1:reckanergebn1eee.) 

1983 

·Eineatzort Parchim Bottllers
dorf Seehaueen 

SC 1-033 mit 
Motor 
Arbeitege
schwindigkeit kll(h 
spe z f •. - DK.
verbrauch 

Tabelle 6 

l/hfi 

Z 8601 Z 8002 Z 8601 Z 8002 

4.8 bie6.3 5.6 bis 6.1 5.5 bis 5.7 4.5 bie 5.5 

.11 ,8 15,1 

". : 
, 

Achslaetverteilung in kN und ststischer Auflagedruck in kPa 
6-ORCS/SC 1-033 iri Arbeitsstellung 

vorderac!ls8 - Hinterachss 
·links rechte 

kN kPa kN kPa kN kPa 
SC 1-033 (vor der 30.40 360 30.07 240 21.14 - 180 
Achsv.erse tzung) -
6:"ORCS 33.00 . 360 28.00 190 17.70 170 
6-0RCS mit versetzter 

, Vorderachse und Be-
reifung 10-15 31.40 220 23.50 180 . 25.00 180 

Tabelle "7.1. 

Lärm 

/ 

------------------------------------~----------------- , 
Betria.bszuetand 

Stand - mit Arbeitselementen 
- ohne Arbeitselemente 

Rübenköpfen. Hängerwechsel 
Wenden 
Leerfahi't Feld 

SC 1-033 6-0RCS 
Schalldruckpegel Leq 
(aB AI I A~) dB AI 

83 / -
77 / -
85/84 

81 

91 
85 
87 

81 . 

------------------~--------------------------------------------------
neue Kabine - Rübenköpf!n 81/80 

12 



Tabelle '7.2. 

Mecnanische Ganzkörperschwingung~n ' 

Betriebszustand Beschleunigung 
N N 
a by a bz 

zulässige Be8chle.~nigung 'nach 

TGL 22312/02 ST RGW 3086-8 

x 
lII/s

2 

Rübenköpfen 0,39 0,45 0,69 0,44 

,t:itreuung 0,085 0,05 0,15 

VeJ"trauensbe reich 

uo ; U t. 
u 0,004 0,003 0,007 

Tabelle 7.3. 

Beleuchtung mi.t künstlichem. Licht 

Bereich Beleuchtungsstärke in lux 
Meßwert Em / Richtvtert 

Hauptarbei tsbe-
reich 9 

. (nach vorn) 

Obe rga be be re.ic.h 2 
(Wagenfördere-r ) 

Arbei tswerkzeuge· 100 
(Tasträder) . 

Tabelle . 7.4. 

MikrokHma 

Be tr:iebszustand Meßzeit 
min 

Stand ohne Heizung 180 

Stand mi t Heizung 20 

Stan,d mi t Heizung 120 

15· 

15 

50 

( 

T·· · T A o K oe e 
Kopf 

-1 0 

-1 15 

-1 17 

oe 
Füße 

o 
15 

17 

Lufttemperatur in der Kabine 

außen 

Luftg~chwindigkeit in d~r Kabine 
• außen 

relative Luftfeuchtigk~it außen 

13 

x 

0;44 0,63 ,0,3!J 0,38 0,54 

Gleichmäßigkeitsgrad 
G1 

0,.2 

0,1 

0,5 

rFA 

% 

91 

91 

91 

R1ch.twert 

0,2 

0,2 

0,2 

VA VK 
m/s m/s . 

2,0 

2,0 0,2 
2,0 ·0,2 

\ 

) 
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Tabelle 8 

Korrosionsschutzkennwerte 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

1) 

Me~fl~che Schichtdicke1 ) Gitter_2 ) Ourch-3 ) 

~!~!!!!!! 
Grundmaschine 
Köpfrahmen 

9!:!!!!2!~!!!! 

Rahmen 

sei tl. Abdeckbleche 
innen 
außen 

t'e.!!?!!!~~!!~~!:!!!1I 
innen 
außen 

~~!!:!!! 
innen 
eußen 

. ~~~!:!.!~~!!~!!!~!:!~lI 
,innen 
außen. 

nach TGL 29778, TGL 18780/06 
ari thri)e,t1sche Mittelwerte von 

/um schnitt- rostungs
kennwert grad a 

130 3 ••• 4 0 10 

130 3 ••• 4 0 ' 1Q 

160 4 0 10 · 

65 4 o 10 
. 75 4 o 10 

,\ 

50 4 ' 0 10 

65 4 0 10 

120 24 ) 0 10 

120 24 ) 0 10 

60 4 0 10 
60 4 0 10 

. , 
(RS 2522-,70) 
15 Einzelmessungen 

2) ,nach TGL 1430;2/05 (ST RGW 2545-80) 
a I"i thme t1sc,he r Mittelwert von 3 Messungen 

.. '" . 
3) nach TGL 18785 (ST RGW 1255-78) 

, 4) Grun'danstrich hält, nachfolgende Farbgebung platzt eb 

'" 
14 

e 

/ 

-
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2.2. Einsatzprüfung 
, 

Oie , Einsatzkennwerte d"r von 1981 bis 1983 geprüften Köpflade'r 

SC 1-033 gehen a,us Tabelle 9 hervor. Oie im Jahr 1981 geprüften 

3 Stück !iC 1-033 wurden mi t folgenden Änderungen ' gegenüber dem 

Vorgängertyp 6-0RCl? geliefert I 

- Traktorkomponente von Zetor '120.76 mit Dieselmotor Z 86.01 

(88 kW) 

- ' hydrostatischer Tastradantri'eb (zwei , Pumpen A 63, zwei Gerotor

motore NG 160), Zweistufenget,riebe 

- Anordnung der ~pf.einhe1ten (drei links, ifrei rechts aufgehäng t', ' 

dadurch entfällt das Mlttelblech zwischen den Längsförderketten 

und da,s Scheiben sech )' 

Köpfrahmen mit einem Stützrad 

- Förderketten mit geänderten Mitnehmern", Umlenk rollen mit 

geänderter Dichtung 

- automatische Reih'enführung SAV-;2 

übe ra rbei te te Stö rstellena.nzeige 

- , verkürzter Wagenförderer 

- geänderte Zusatzmassenbestückung 

- rotatorisdl,e Arbei tshydraulik mi' t zwei Filtern und zwei Kühlern 

geänderte Fahrerkabine 

In der Einsatzprüfung 1981 wurden unter normalen bis extrem schwie

rigen Bedingungen eine Reihe funk tioneller \lnd technischer Män'gel an 

den Köp,fladern reg~strier.t, so daß 'ein Prüfungsabschluß nich~ er

folgte und Veränderungen an den Maschinen gefordert wurden. 

Wesentliche Mä!lgel waren I 

funk tionell,: 

,- durch hohen Bodendruck der ' Vorderräder" hohe Achslasten und un

günstige Lastverteilung auf der Hinterachse u~günstiges Einsatz

verhalten bei erhöhter Bodenfeuchte (Fahrspureri, Schlupf der 

Triebräder, Besch,ädigung der Rübenreihen, unterschiedliche Köpf

höhen und übermäßiger, Verschleiß der Tastdider, Messer und För

derketten ,durch Hängen der Maschine nach links) 

- ähnlich hohe 8lattverluste wie bei 6-0RCS 

- übe rdime,n sionie r te'r Tast radan trieb, 

15 
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Tabelle 9 , 
E1nsatzergebnisse 

sc 1-033 6-0RCS SC 1--033 6-0RCS SC 1-033 ! 

!2!!1 -I I 

\ 
E1nsatzbetr1eb LPG (P) Zölkow LPG (P) Bott- LPG (P) 

mersdorf Fürsten-
werder ' ". E1nsatzzeitraum 1.10.-;.12.81 , 6.10.-26.11.81 '13.10 .. -
16.11.81 r 

Betriebsstunden 212 217 ,278 74, 
Arbei tsmenge , ha 129 135 19.2 160 47 e DK-Verbrauch abs. 1 2532 2330 3940 30,?0 1110 

spezf. l/ha 19,6 , 16,3 24,2 18,75 23,6 -
, Ve;fügbarke1 t 0,66 0,,74 0,87 I, 
~ 
E1nsatzbetrieb LP,G (P) Parchim/ LPG ' (P) Bott-

Domsühl mersdorf 

SC 1-033 Nr. 335 . 336 334 
Motorle1stung kW 88 70 88 
E1nsatzzeitraum 27.10!-3.11.82 22.10.-4.11.82 

. b /. d ' 27 25 8etrie ss~un e'n 
Arbe 1 tsmenge 21 1'5 96 
DK-Verbrauch abs. 1 231 153 1242 

'-': spezh l/ha (10',8) , (9,9) 12,9 

1.2!!L ) 

Einsatzbetr1eb ' I;,PG (P) Parch11D LPG ,(P) Bott- VEG (P) 
" mersd'orf Seehausen 

SC 1-0~3 Nr. 335 336 334 559 , 560 
Motorla1,stung kW 88 70 88 , 10 70 
Einsatzzeitraum 13.10.-3.'11.83 6.101.-10.11.83 6.10.-

( 15.11.83 
8etr1eblil~tunden 88 116 94 e Arbei tsmenge ha 97 106 191 20 , 80 

- DK-Verbrauch abs. 1 1018 1208 3400 1210 
spezf. l/ha 10,5 11,4 17,8 15,1 I 

/' 
v 
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technisch: 

- Bruch eines Hauptgetriebekastens 

' Schäden an der Vorderachse (Achssc~enkel. Lager) 

- zShnradb'rüche im Pumpenverteilergetriebe 

- Schäden an Beuele.menten der rotator;i.s'chen Arbeitshydraulik 

(Pumpen. Motore, Schläuche 

- Schäden am Putzer (An tr:l.e~. Au fhängung, , fehlende Verkleidung) 

ungenügende Fun~tion der automatischen Reihenführung 

Förderkettenve~schleiß , 

mangelhafte Transpor~sic'herung des Köpfrahmens 

- Aufstieg für Kabine ungeeignet, 
\' 

Die PrüfmaschiRen von 1981 wurden an den Hersteller zurückges~ndt. 

Die Lieferung von geänderten Köpfladern erfolgte 1982 sehr spät 

'(20. bis 25.10.), so daß ein, umfassender P,rüfeinsatz nicht mÖ,glicl-r 

war. Die Maschinen waren wie fol~t geändert: 

- Be,reifung 10-15 AM auf der Vorderachse zur Reduzierung des 

Bodendruckes 

geänderter hydrostatisch~r Tastradantrieb ("eine Pumpe A 63. ein 

Gerotormotor NG 160) 

- mechanischer Que,förd,rantrieb 

4-Zylinder Dieselmotor mi t Turbolader 'z 80.02 (70 kW) ~,n einer 

Maschine. 

1982 kann te nachgewie seR we rden. ' daß die Mängel am Haup,tge triebe. 

am pumpenverteilerget'riebe, an der rO,tatorischen Arbeit,shydraul1k, 

an der' Vo'rderachse, den Förderketten, der Transportsicherung und 

am Aufstieg beseitigt .iRd. 

~icht realisiert wurden die Forderungen; 

Versetzen der Vor,dera'chse 

~ mechanischer Längsförderantrieb 
" ' 

Verände.r'ungen der AufhäRgung 'und des Antrie~es sowie die 
Verkleidung des PU",;zers.' 
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Zu'r Prüfung 1983 wurden zu den Maschinen von .1982 zwei weitere 

SC 1-033 mit 70 kW-Oieselmotor geliefert. An diesen Maschinen war 

die Vorderachsversetzung vorgenommen worden . Oie geforderten ,Ver

änderungen am , L.ängsfö,rderantrie~ und' am Putzer wurden nicht durchge

führt. 
\ 

In der Prüfung 1983 wurden c;lie Vorteile des Motors Z 86.01 gegen~ 
über , dem Z 80.02' mit hÖherer L.ei'stungsreserve ' bei b,esserer B~triebs
sicherheit und annähernd gleichem , OK-Verbt auch herausgestellr. 

Während der Prüfung 1983 wurden sn den Köpfladern noch folgende ' Män-

gel festgestell,t: ", , e 
- verm i nderte L.eistung' deI' 70 kW- Motoren der SC 1-033' N,r. 559 und ' 

560 (Kopfdichtungs- und Einspritzpumpenviechsel) 
I' , 

Ausfälle von Gerotormotoren 

' Platzen von ' Hydraulik schläuchen 

- , Funktionsstörungen der hydraulischen Schaltung der Zapfwellen

kupplung. 

Oie Funktion ' der automatischen Reihenführung ist bei sachgemäßer 

Einstellung gegeb~n. die Ein~tellung ist/ jedpch relativ ' kompliziert ~ 

Ein Gutachten zur inst'andhaltungsgerechten Kons.truktion einschließ

lich Pflegea'ufwand wird 1985 erstell t. 

3. Auswertung 

Der, Rübel'!köpflader SC 1-0'33 ist zur Ernte von Zuckerrübenkr~ut unter 

normalen und schwierigen 8edingungen einsetzbar. , 
, , 

,F, 

Mi t dem SC 1-033 ist 'bei normalen ,Einsatzbedingungen einE! L.eistung e 
von 1.0 ha/I), T04 erreichbar. Unter schwierfgen Bedingungen g'eht die 

L.ei~tung bis au 'f 0.41 bis 0.57 ha/h in T04 zurück., 
I ~ 

In der Kampagne sind Arbei tsmengen ,von 180 bis 200 ha zu erreichen. 

unter günstigen Bedingungen auch ' darüber hi~au~. 
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Wirtschaftlich vortailhaft ,erfolg't der Einsatz des SC 1-033 mit 

dem Rodelader K8-6 B. Dem Köp'flader sind dr:ei bis vier Traneport-
\ . . . 

Fahrzeuge , (MTS 50/52 mit HW 60 / ' HW BO mit Schwerhäckselaufbau) 

zuzuordnen. 

oie Köpfqualität des SC 1-033hinsichtlich Köpfhöhe ist mit 53 bis 

7B %normal geköpften Rüben zu,friedenetellend. Ge~en(jber 6;:.ORCS 

tretefi keine Verbeseerungen ein. 

Oie Rübenkrautverluste 'sind mit 21 bis 25 % generell zu hoch. . . 
Sie entstehen heupts,ächlich du,rch Verl'ieren v!Jn losem Blatt an der 

Obergabes,telle vom Köpfmesser auf die Längsförderkette. 

Etwa 5 % loses Blatt verbleibt zWi,schen den Rübenreihen. Der P~tzer 

ist nicht, in d~r Lage. sämtliches Blatt aus den Reihen zu fördern. 

' OiE! Schüttdichte des Rübenkrautes ist ausreichend. Oie , Anhänger 

HW BO mit SHA B werden mit ca. 5 tRübenkraut beladen. 

Oie rotatorische Arbeitshydraulik w~rda durch den ,geänderten 

Tastradantrieb und den mechanischen Antrieb des Querförderers 

entlastet. 

Der OK-Verbrauch des SC 1-033 mit Motor Z 8601 wurde mit 11,3 bis 

15,5 l/ha im , direk~en Vergleich zu Maschinen mit Motor Z 8002 

, ('11.8 eis 15.1 I/ha) ermi ttel t. Der leistungsstärkere Motor er

reicht bei gleicher Ar"bei tsgeschwindigkei t au fgrund der Arbeit 

in einem günstigen Drehzahlbereich annähernd gleiche Verbrauchs

werte wie der aufgeladene 70 kW-Mot~r. 

Mit dem 88 kW--Motor des SC 1-033 steht gegenüber d,em 6-0RCS eine 

Fahrantriebsleistungsreserve zu'r Verfügung, die sich besonders 

bei der Arbeit unter schw~erigen 8edingunge~ und am Hang vorte1l~ 
haft auswirkt. 

O,ieHangeinsatzgrenze des SC 1-033 liegt bel: trockenen Bedingungen 

b~i, 7 0
• Bei e~höhter Feuchtigkeit (> 15 %) wurde mit der Ausführung 

von 1981'-- (Berei fung 6 :50 .. 16, Vorderachse wie 6-0RCS) auf Lehmkuppen 
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bei 3 % Hangneigung in Schichtlinie un~ 4 % ~n Steiglinie die Ein

satzgrenze erreicht (Schlupf ,der Trieb'rä'der, Ausbrechen der Maschine 

aus den .Reihen). 

Mit der Bereifung ,10-15 AM auf der Vorderachse , wird der. Bodendruck 

auf 220 'kPa, dami t der Rollwid·ers·tand speziell bei Feuch tigkei t 

vermindert. Our·ch das Versetzen der Vorderachse verbessert sich die 

Massenverteilung i n Arbeitsstellung, der Bodendruck ' wird eusgegli~ 
chen und ein Hängen .der Maschine nach links vermieden. 

Von 1981 bis 1983 wurden durch den' Hersteller- eine Reihe funkt:!.~mel
ler und technischer Mängel abgestellt. Nicht realisiert wurden ge

.forderte Veränderungen am Putzer und am Längsförderantrieb. ,Schäden 

traten auf durch Ausfälle von Gerotormotoren, ,Platzen von Hydraulik- , 

.schläuchen und Funk tionsstört:mgen der Zapfwe.llenschaltung •. 

Mit der neuen Kabine werden d·ie Grenzwerte · hip·sichtlich Lärment

sprechend TGL 10687/02 und der; 1. OB zur 4. OVO LKG Gbl. 11 Nr. 87 

1970 und ST RGW 3086-81 unterschritten. · 

Die Beschleunigungswe·rte der mechanischen ' Ganzkörperschwingungen am 

' Fahre·rsi .tz erreichen die Grenzwerte der TGL 1.0687/02 und überste~gen 

die Grenzwer .te des ST RGW 3086- 6.1. 

Oie Beleuchtlimg des Hauptarbeitsbereiches und de·s filereiches des Wa

genförderers ist für Nachtar'b'eit nicht ausreichend, die Grenzwerte 

der TGL , 24626/23 werden nicht erreicht. Ursache sind zu kleine 

Streu.scheiben der Arbei tsscheinwerfer. 

Oie Leistung der Heizung erreicht nicht die Grenzwerte des ST RGW 

306.6~81 , bzw. der TGL 30127/03. 

Oie im ST RGW .16.51-79 festgeleg ten Kabinenmaße werden eingehalten .. 

Physioiog;l.sch ungünstig ist die GestaltuAg Fah'rersitz - Lenkrad -

eedienp~l t. Daraus rellul tier!!n .Erschw!!;.nisse . bei der PedalbedieAung 

mit hohen Bedienkräften. Kupplung 380 N, Fußbremee 460 N bei einem 

Grenzwert von 150 N. 
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Durch die Wirkmedie'n der Atmosphäre und mechanische Beanspruchungen " 

sind am Köp~lader S~ 1-033 nach ca. 350 Tagen gröBere Korrosions-

, erscheinungen vorhanden. ,\ 

Sie resultieren aus zu geringer Gesamtschichtdicke (auBer Rohr

rahmen). ungenügender Haftfestigkeit des ' Anstrichsystems durch un

genügende Untergrundvorb~hsndlung (auBer Motorabdeckung' und Schutz

verkleidungen ) bzw. , nich tausreichende 8indungskräfte der Anstrich

schichten,. Hinsichtlich korrosionsschutztech.nischer Gestaltung wur

den TGL 1870,3/01 und 02(RS 5112-75) weitgehftnd .,e1ngehalten. All 

Rahmen 'des Querförderers sind, offene Rohrprofile vorhanden,. die zu ver

schließen sind. 

Eirie Typprüfung durch I<rA Dresden 'wurde 1985 durchgeführt. ' oie 

maximala Transportgeschwindigkait beträg,t 26 ' km/ho Eine Ausn'ahme

genehmigung we'gen Oberschrei tung der zulässigen Trsnsportbrei te 

ist erforderlich. 

Eine Bedienanweisung mit Ersstztellkatslog fü 'r den LandlBsschinen

ieil liegt vor. Für den Trsk ~orteil kommt der Ersatzteilksta~og 
Zator zur Anwendung. 

Nach ,ein!!m ' $chutzgütegutachten von 1985 ist die Arbe! tssicherheit 

unter Einhaltung vorgeschriebener Verhalt~nsregeln gegeben. 

,Für den Betrieb des Köpfladers SC '1-033 ist ~ine Bedienberechtigung 

erforderlich. 

21 

\ 

r, 



4. 8eu r teilung 

Der Rübenköpt1ader SC 1-033 . von Agrozet ~icin, ' C/~SR ist zum 

Köp'fen und Verladen von ZUckerrübenkraut e:l:nsetzbar. 

Als Nachfolgetyp des 6-QRCS zeichnet sich der SC 1-033 durch ' eine 

höhere ,Leistungsreserve speziell bei ,erschwerten Bedingungen, 

geringere Verstopfung'san fälligkei t und höhere ZUverliiissigkei t 

aus. 

Einige technische und funktionelle Mängel mindern den Gebrauchswert 

qer Maschine. 

Die Rübenkrautverluste sind mit 21 bis 25 % absolut zu ho~h. 

Der Einsatz des SC 1-033 wird durch hohe Investitions- und Instand

haltungsaufwendungen belastet. 

Der ' Rübenköpflader SC 1-033 ist: fü,r den Einsatz in der Landwirt

schaft der DDR -geeignet-. 

Potsdam-Bornim. den 7. 3. 19B5 

Zentrale Prüts'telle für Lendtechnik Pots,dam-Bornim 

gez. Kuschel 

,22 

gez. K. Leverenz 

Dieser Bericht wurd,e bestätigt : 

Berlin. den 04. Februar 1986 

gez. Simon 
Ministerium für Land-. Forst
und Nahrungsgüterwirtschaft 
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